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Kontakt 
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57462 Olpe 

Tel.: 02761-920180 

Fax: 02761-920160 

 

Ansprechpartner für Berufsorientierung 

Henriette Braun und Oliver Langkamp 

 

 

 
 

Anfahrt 

 

 

 

 

 

Förderung von 
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Kindern und Jugendlichen 
 

 

Informationen zum 

Berufsorientierungskonzept (BO) 
 

 

 

 

LWL-Förderschule, Förderschwerpunkt Hören 
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Unser Konzept der Berufsorientierung: 

 

Da unsere Schülerinnen und Schüler aufgrund 
ihrer Hörschädigung, sowie möglichen weiteren 
Beeinträchtigungen bei der Eingliederung in 
das Berufsleben vor erschwerten Bedingungen 
stehen, hat der Aspekt der Berufsvorbereitung 
einen hohen Stellenwert. 

Ziel ist es, unsere Schülerinnen und Schüler auf 
ein selbstbestimmtes und zufriedenes Leben 
vorzubereiten. 

Unser Konzept führt verschiedene Maßnahmen 
zusammen, bietet aber auch genügend Raum 
für Flexibilität für zukünftige Gestaltung der 
Berufsorientierung, so dass die BO an unserer 
Schule neben feststehenden Elementen immer 
wieder neue Ideen und Veränderungen durch 
Rückmeldungen und Evaluationen entwickelt 
und mit einbindet. 

Für uns ist es von besonderer Bedeutung, dass 
die Schüler und Schülerinnen sowohl im 
Unterricht, als auch in speziellen Projekten, so 
genannte Schlüsselqualifikationen (Softskills), 
wie z.B. Kommunikationsfähigkeit (Umgang mit 
der eigenen Hörschädigung), Team- und 
Konfliktfähigkeit, Selbständigkeit, u. a. erlernen 
und ausbauen. 

 

Für ausführlichere Informationen zu unserem 

Konzept besuchen Sie doch unsere Homepage: 

www.lwl-foerderschule-hoeren-olpe.de 

 

 

Die Umsetzung unseres Konzepts 

 

Die Schülerinnen und Schüler werden an unserer 
Schule individuell und praxisnah Schritt für Schritt ab 
der Kl.5 an die Berufsorientierung und –findung 
herangeführt, wobei erste Kontakte mit der 
Arbeitswelt und deren Abläufen auch schon in der 
Grundschule stattfinden. 

Enge und regelmäßige Verbindung mit dem 
Integrationsfachdienst (IFD) und der Rehaberaterin 
der Agentur für Arbeit, sowie regelmäßige 
Konferenzen mit den Klassenlehrern und die 
Einbindung der Eltern und ehemaliger Schüler bieten 
eine stabile Plattform für guten Informationsaustausch 
und helfen uns, die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam bei ihrer Berufsfindung zu begleiten und 
unterstützen. 

 

 

 

Angebote und Maßnahmen unserer 
Berufsorientierung (ein Auszug): 

Kl.5: 
 Tagespraktikum 

Kl.6: 
 Schülerfirma „Olper Honig Räuber“ 

Kl.7: 
 3-tägiges Praktikum 

 Besuch von BBW´s, etc. 

Kl.8:  
 Kommunikationstraining 1 in Hattingen 

 Talentsucher 

 Orientierungspraktikum im RWB Essen 

 Erstgespräch d. Agentur f. Arbeit 

 Kontaktaufnahme und regelmäßige 

Sprechstunden des IFD 

Kl.9: 
 Kommunikationstraining 2 

 Berufswegkonferenz 

Kl.10: 
 Abschlussgespräche (runder Tisch) 

 spez. Seminare (Umgang mit Technik/ 

Dolmetscheranfrage, etc.) 

 

Übergreifende Angebote/Maßnahmen, die 

jedes Jahr stattfinden: 
 BO- Seminar (alle 3 Monate für 2/4 Std.) (ab Kl.7) 

 variierende Angebote zur Entwicklung und Stärkung 

von Softskills 

  AG´s im Nachmittagsunterricht zur Stärkung von 

Softskills 

 3-wöchiges Betriebspraktikum (ab Kl.8) 

 „Infothek“ am Ende des Praktikums 

 Betriebsbesichtigungen 

 Elterninfoabend mit allen beteiligten Institutionen 

 Berufspraktiker berichten aus der Ausbildungs-/ 

Arbeitswelt 

 


